
 
 
 

 

 

 
 

Integrative Medizin 
in der Onkologie 

am Klinikum Solingen 

 

 

 

In unserer onkologischen Ambulanz beraten 
wir über ergänzende Diagnostik- und  
Therapieverfahren 
 
Sprechstunde täglich ab 9:00 Uhr 
Telefonische Anmeldung: 
Zentrum für Hämatologie und Onkologie 
Sekretariat 
Frau Preuss, Tel.: 0212 547-6588 
 
 
Kosten 
Die Abrechnung erfolgt entsprechend  
der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ).  
Ein erstes Gespräch über Therapiemöglich-
keiten und Kosten ist kostenfrei. 
Im stationären Bereich werden die Kosten  
von den Kostenträgern übernommen. 
 

Komplementärmedizin in der Onkologie  
am Klinikum Solingen 
 
Dr. med. Julia Hartung 
Oberärztin Medizinische Klinik I 
Zentrum für Hämatologie und Onkologie 
 
Onkologische Ambulanz 
Haus E, 8. Etage 
 
Gotenstr. 1 | 42653 Solingen 
Tel.: 0212 547-6588 (Sekretariat) 
Email: hartung.julia@klinikumsolingen.de  

     Integrative Onkologie    Kontakt 

 

Leitung 
Dr. med. Julia Hartung 
Fachärztin für Innere Medizin 
Schwerpunktbezeichnung Hämatologie  
und Onkologie 
Zusatzbezeichnung Akupunktur  
der Ärztekammer Nordrhein 
 
Tel.: 0212 / 547 - 6570  
Email: hartung.julia@klinikumsolingen.de 
Online: www.klinikumsolingen.de 
 
Unser Angebot 
 

 Akupunktur / Ohrakupunktur 

 Chinesische Phytotherapie: Anwendung  

von Heilkräutern unter Berücksichtigung  

von Interaktionen 

 Ernährungsberatung nach Prinzipien  

der chinesischen Medizin 

 Spezielle Wärmetherapie  

wie z.B. Moxibustion 

 Spezielle manuelle Techniken der  

chinesischen Medizin (Gua Sha u.a.) 

 Aromatherapie-Beratung 

 Beratung zu weiteren Möglichkeiten  

in der Komplementärmedizin und  

zum Thema Bewegung 
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 Integrative Medizin in der Onkologie   Was ist Integrative Medizin?   Warum chinesische Medizin?  

 

Liebe Patientin, lieber Patient, 

aufgrund der demografischen Entwicklung gewinnen bösartige 

Erkrankungen immer mehr an Bedeutung – das ist auch ein 

klarer Trend im Städtischen Klinikum Solingen. Die Patienten 

werden älter und die Wahrscheinlichkeit, mit dem fortschrei-

tenden Alter an einem Tumor zu erkranken wird größer. Die 

modernen Diagnostik- und Therapiemöglichkeiten führen 

gleichzeitig dazu, dass sich Tumorerkrankungen – je nach Art 

und Stadium -  gut behandeln lassen und viele Krebspatienten 

wie chronisch Kranke betreut werden, sprich über einen lan-

gen Zeitraum und das bei möglichst guter Lebensqualität.  

Diesem Anspruch wollen wir in unserem Zentrum für Hämato-

logie und Onkologie gerecht werden. 

Unser Ziel ist es, den interdisziplinären Behandlungsansatz 

innerhalb der Onkologischen Ambulanz weiter auszubauen 

und Ihnen die Vorteile nahezubringen. Wir wollen zusätzliche 

ambulante Angebote etablieren, die über die reine Krebs-

therapie hinausgehen. Sie sind uns als Patient bzw. Patientin 

im Ganzen wichtig. Deshalb reicht unser Fokus von der  

neusten individuellen genbasierten Therapie bis hin zur  

unterstützenden symptomkontrollierenden Behandlung - ganz 

individuell und abhängig vom Ihrem Krankheitsstadium. Und 

zwar an einem Ort und unter einem Dach, damit Sie keine  

unnötigen Strapazen auf sich nehmen müssen.  

Haben Sie weitere Fragen? Gerne beantworten wir diese in 

einem persönlichen Gespräch. Wir freuen uns darauf. 

Ihre 

Dr. med. Viola Fox   Dr. med. Julia Hartung 

Chefärztin    Oberärztin 

 
 
 
 

 
 
Die Integrative Medizin bezeichnet die Vernetzung bzw. 
den Brückenschlag der Schulmedizin und ergänzenden 
Therapieverfahren. Die meisten dieser Verfahren sind auf 
eine Stabilisierung des Gesamtorganismus ausgerichtet 
und können eine sinnvolle Ergänzung der Krebstherapie 
sein.  
 
Wichtig ist es, dass die aktuellste und wissenschaftlich ge-
prüfte Krebstherapie um anerkannte und wissenschaftlich 
fundierte ergänzende Verfahren ergänzt wird, ohne den 
schulmedizinischen Standard dabei zu verletzen.  
 
Ergänzende Verfahren - Beispiele: 

 Akupunktur 

 Pflanzliche Heilmittel/ Phytotherapie 

 Aromatherapie 

 Ernährungsmedizin 

 Bewegungs-/Sporttherapie  Lebensstilveränderungen 

 Achtsamkeit, Mind and Body-Medizin  
 
Ziele von ergänzenden Verfahren - Beispiele: 

 Beschwerden lindern 

 Nebenwirkungen einer Therapie verringern 

 Das Immunsystem stärken 

 Die Stress- und Krankheitsbewältigung  verbessern 

 Verbesserung Prognose vor und nach Krebs durch 
gesundheitsfördernde Maßnahmen 

 

 Die chinesische Medizin bietet ein auf den ganzen Menschen 

ausgerichtetes, ganzheitliches Krankheitsverständnis. Sie  ist 

eines der ältesten wissenschaftlichen Medizinsysteme. Ihr  

Wissen beruht auf umfangreichen klinischen Erfahrungen, die 

über viele Jahrtausende hinweg von Ärzten gesammelt, syste-

matisiert wurden.  

Die chinesische Medizin begreift den gesunden Menschen als 

ein harmonisches Ganzes von Körper und Psyche, das mit sich 

selbst und seiner Umwelt in Einklang steht. 

Ob ein Mensch erkrankt oder ein Leben lang gesund bleibt 

hängt ganz entscheidend vom ungestörten Fluss der Lebens-

energie (Qi) ab, die alle Körperfunktionen reguliert. Eine  

Störung dieser kann sich langfristig in Erkrankungen äußern. 

Ziel der verschiedenen Heilverfahren ist es, diesen inneren 

Energiefluss wiederherzustellen, Störungen auszugleichen und 

die Selbstheilungskräfte des Körpers zu aktivieren und zu  

stärken.  

 

 
 

 


